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Beratungsgegenstand 
 
Staatl. Fach- und Berufsoberschule - Ersatzbeschaffung von zwei Fräsmaschinen, einer 
hydraulischen Werkstattpresse und einer motorischen Tafelschere; 
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

1. Die überplanmäßigen Ausgaben bei Haushaltstelle 260000.935100 „Fachoberschule; 
Anschaffungen von Betriebseinrichtung für den Schulbetrieb“ in Höhe von 200.000 € brutto 
werden für die Ersatzbeschaffung von zwei Fräsmaschinen, einer hydraulischen 
Werkstattpresse und einer motorischen Tafelschere genehmigt. 

 
2. Die erforderlichen Mittel werden der Haushaltsstelle 260000.940100 „Hochbaumaßnahmen 

Neubau FOS/BOS mit Tiefgarage“ entnommen. 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat 
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt: 260000.935100 

Euro: 
      

14.000* 

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
Gastschülerbeiträge gem. 
Art. 10 BaySchFG in Höhe 
von ca. 86.500 €  

  Deckungsvorschlag 

von HSt: 260000.940100 

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

200.000 

      

      
Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle 260000.940100 
"Hochbaumaßnahmen Neubau FOS/BOS mit Tiegfgarage" in Höhe von 200.000 Euro 

müssen zum Haushalt 2019 wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
* Genehmigte Haushaltsmittel 2018 in Höhe von 14.000 € verplant für notwendige  
   Neu- und Ersatzbeschaffungen für den Schulbetrieb 
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Im Zusammenhang mit der Erweiterungsplanung für die Staatliche Fach- und Berufsoberschule 
wurde überprüft, ob die vorhandenen, zum Teil sehr veralteten Werkstätten für die fachpraktische 
Ausbildung Holz, Metall und Elektro noch dem derzeitigen Sicherheitsstandard entsprechen und 
weiterhin im Unterricht verwendet werden dürfen. Hierzu wurde eine umfangreiche 
Gefährdungsbeurteilung durch eine externe Fachfirma durchgeführt. Das Gutachten der Firma 
kam im Fachbereich Metall (Werkstätten am Brückenkopf 1, Haus E) zu folgendem Ergebnis: 
 
 



 
An den geprüften Fräsmaschinen Typ MH 400, der Hydraulikpresse und der Motortafelschere 
wurden gefährliche Mängel festgestellt. Die Maschinen entsprechen nicht mehr den Anforderungen 
der novellierten Betriebssicherheitsverordnung von 2015. Ein Bestandsschutz ist ausdrücklich seit 
2015 nicht mehr gegeben. Von einem Weiterbetrieb wurde seitens der Prüfer dringend abgeraten. 
Eine Mängelbeseitigung durch Nachrüsten wird als unwirtschaftlich und im Ergebnis als im 
Schulbetrieb unbrauchbar bewertet, da die erforderliche „Konformitätserklärung“ (bei Änderung an 
Maschinen zwingend notwendig) von den Nachrüstfirmen nicht erstellt wird. Die Haftungsrisiken 
würden somit weiterhin beim Betreiber –  der Stadt Ingolstadt – liegen. 
 
Aufgrund des Prüfberichts wurde der Betrieb der genannten Maschinen unverzügliche eingestellt, 
so dass der lehrplanmäßige Unterricht in der fachpraktischen Ausbildung Metall nur noch 
eingeschränkt möglich ist. 
 
Die Schule beantragt deshalb die umgehende Ersatzbeschaffung von zwei Fräsmaschinen, einer 
Hydraulikpresse und einer Motortafelschere mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 200.000 € brutto, 
die sich wie folgt zusammensetzen: 
 
- 2 Fräsmaschinen (netto je 65.000 €) 
 incl. Schulung, Lieferung und Montage brutto  ca. 163.000 € 
- 1 Hydraulikpresse brutto        ca.     9.000 € 
- 1 Motortafelschere brutto     ca.     1.000 € 
 
zuzüglich 15 % pauschal für Anschlusskosten,  
Bodensanierungsarbeiten, 
Schwankungen bei Ausschreibungsergebnis  ca.   27.000 € 
 
Gesamtkosten brutto     ca. 200.000 € 
 
Alle oben genannten Maschinen können auch in der Metallwerkstätte des sich aktuell in der 
Planung befindlichen Erweiterungsbaus der FOS/BOS eingesetzt  werden. 
 
Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel in Höhe von 200.000 € können 2018 der 
Haushaltsstelle 260000.940100 „Hochbaumaßnahmen Neubau FOS/BOS mit Tiefgarage“ 
entnommen werden, da diese im laufenden Haushaltsjahr nicht benötigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 


